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Pressemitteilung:

Geht 2012 wirklich die Welt unter?

1. Kelkheimer Weltraumtag an der Eichendorffschule

Kelkheim – Erdbeben, Vulkanausbrüche, Tsunamis, Wirbelstürme, Flutkatastrophen, Umweltverschmutzung, gewaltige Sonneneruptionen und vieles mehr scheinen in den letzten Jahren an Zahl zugenommen zu haben. Stehen sie im Zusammenhang mit dem in allen Kulturen erwarteten Weltuntergang? Glaubt man einigen "Forschern", so soll eine vermeintliche "Prophezeiung" der Mayas das Ende der Welt ankündigen. 

Mit ihrem Kalender hätten sie, glaubt man den "Mayakundigen", das drohende Ende für den 21.12.2012 vorher gesehen. Sie haben auch verschiedene Szenarien ausgemacht, eine für die Erde besonders dramatische Planetenkonstellation, ein auf die Erde zu rasender mystischer Planet X, gefährliche Strahlen aus dem All und gewaltige Sonneneruptionen werden unter anderem genannt. Dr. Oliver Dreissigacker (Astrophysiker und Wissenschaftsjournalist, Mannheim) und Oliver Debus (Astronomielehrer, Bad Homburg) wollen in ihrem Vortrag „Mythos 2012 – Kommt der Weltuntergang?“ über die Hintergründe und Fakten aufklären und den Mythos 2012 kritisch hinterfragen.

Zuvor bekommt die Eichendorffschule bereits Besuch von der Europäischen Weltraumagentur ESA. Dr. Marcus Kirsch, seines Zeichens „XMM-Newton Spacecraft Operations Manager“ steuert hauptberuflich einen Satelliten im All. Die Hauptaufgabe dieses Weltraumobservatoriums ist die Erforschung der energiereichsten Prozesse im Universum. Dazu gehören zum Beispiel Materieeinfall auf schwarze Löcher sowie "Geburten" und "Tode" von Sternen. Sein Vortrag „Europas Augen im Universum“ wird auch für den Laien Licht ins Dunkel des Alls bringen.

Der 1. Kelkheimer Weltraumtag, der von der Deutschen Gesellschaft für Schulastronomie e.V. in Kooperation mit der Eichendorffschule Kelkheim organisiert wird, beginnt offiziell bereits um 15 Uhr auf dem Schulgelände mit spannenden Freiluftexperimenten, einer Raketen-abschussrampe, einer astronomischen Schnitzeljagd sowie einer Livebobachtung der Sonnen-oberfläche, die mit gigantischen Explosionen aufwartet. 

Um 17.30 wird der Weltraumtag in der Aula durch den Schulchor musikalisch fortgesetzt. Nach den beiden genannten Hauptvorträgen gibt es dann im Anschluss gegen 21 Uhr eine sogenannte „Star Party“ für Jung und Alt, bei der der Sternenhimmel unter fachkundiger Anleitung beobachtet werden kann.

Der Weltraumtag, der sich an interessierte Schüler und Erwachsene sowie die breite Öffentlichkeit richtet, findet auf dem Gelände und in der Aula der Eichendorffschule Kelkheim statt. Die Veranstaltung ist öffentlich und kostenlos. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.  

Alle weiteren Informationen sowie das aktuelle Programm finden Sie unter www.weltraumtag.de. 

Pressekontakt:

Deutsche Gesellschaft für Schulastronomie e.V.

Saarstraße 6, 64625 Bensheim

Telefon: 06251-8666902

E-Mail: mail@weltraumtag.de
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